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Modul: SW.1.320 – Vertiefung juristischer Perspektiven Sozialer Arbeit 
/ Advanced legal Perspectives of Social Work 
 
Fachbereich Sozialwesen 
Studiengang Bachelorstudiengang Soziale Arbeit 
Modulname (Teilmodulname/n) Vertiefung juristischer Perspektiven Sozialer 

Arbeit / Advanced legal Perspectives of 
Social Work 

Modulnummer SW.1.320 
Modultyp Pflichtmodul 
Modulverantwortliche Prof.in Dr.in Claudia Beetz 

Prof. Dr. Frederik von Harbou 
Inhalte Im Anschluss an die rechtlichen Grundlagen-

veranstaltungen der Module Juristische Per-
spektiven I und II Sozialer Arbeit im 1.-2. Sem. 
werden praxisrelevante Rechtsgebiete für Ar-
beitsfelder Sozialer Arbeit vertieft.  

Das Modul bietet den Studierenden die Mög-
lichkeit, verschiedene Vertiefungs-richtungen 
näher zu studieren. Dafür sind Seminare im 
Umfang von insgesamt 4 SWS aus dem im je-
weiligen Semester bekanntgegebenen Ange-
bot aus insbesondere folgenden Themenge-
bieten auszuwählen:  

- Betreuungswesen 
- Existenzsicherungsrecht 
- Familienrecht 
- Jugendrecht (Jugendhilfe-, Jugend- 

straf-, Jugendschutzrecht) 
- Migrationsrecht 
- Menschenrechte 
- Rehabilitation und Teilhabe von Men-

schen mit Behinderungen 
- Beratung von Menschen mit Schulden 
- Strafrecht 
- Antidiskriminierungsrecht 
- U.a. 

Es kann der Schwerpunkt auch auf sog. Quer-
schnittsaufgaben liegen (z.B. Migrationssozi-
alrecht, Verfahrensbeistandschaft und -
pflegschaft, Beratung von verschuldeten 
Menschen, Organisationsrecht, Rechtsbera-
tung und Rechtsschutz, Konfliktmanage-
ment/Mediation, rechtliche Intervention bei 
interfamiliärer Gewalt). Die angebotenen 
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Themen variieren von Semester zu Semester. 
Die Angebote werden rechtzeitig vor Beginn 
des jeweiligen Semesters bekannt gegeben. 

Qualifikationsziele (Lernergebnisse) Die Studierenden können arbeitsfeldspezifi-
sche Zusammenhänge von rechtlichen und in-
stitutionellen Rahmenbedingungen sowie die 
Spezifika des methodischen und rechtsbezoge-
nen Handelns der Sozialen Arbeit erfassen und 
anwenden. Die Studierenden können das 
Spannungsfeld zwischen Recht und Sozialer 
Arbeit kritisch reflektieren und gleichzeitig 
nach Wegen und Standards suchen, wie sich 
eine sozialanwaltliche, klient*innenorien-
tierte Sozialarbeit entwickeln lässt, sie kön-
nen systematisch durch Einsatz geeigneter 
kommunikativer und kooperativer Strategien, 
Methoden und Vorgehensweisen unter Betei-
ligung und Berücksichtigung der Interessen 
und Bedürfnisse der Adressat*innen Sozialer 
Arbeit ihr Vorgehen planen, begründen und 
realisieren. Die Studierenden sind nach erfolg-
reichem Abschluss des Moduls in der Lage, in 
den jeweiligen Arbeitsfeldern und den ent-
sprechenden Praxisfällen einfache, arbeitsfeld-
spezifische rechtliche Fragen zu bearbeiten, 
Lösungen zu entwickeln und Klient*innen ent-
sprechend zu beraten (Rechtsanwendungs- 
und Rechtsberatungskompetenz). 

Lehrform(en) (V, Ü, S, P) S  
Lernformen Vortrag, Seminargespräch, Übung, Flipped-

Classroom, Protokoll, Kurzreferat, Einzel- und 
Kleingruppenarbeit, selbständiges Lernen 

Lehrmaterialien/ eingesetzte Medien Folien, Manuskripte, Materialsammlung, Ar-
beitsblätter, Texte etc., abrufbar über Stud.IP 

Literaturangaben Grund- und Pflichtlektüre sind die entspre-
chenden Kapitel in: 
Trenczek/Tammen/Behlert/von Boetti-
cher/Beetz; „Grundzüge des Rechts“ (in der 
jeweils aktuellen Auflage);  
sowie weitere im Vorlesungsverzeich-
nis/Stud.IP bzw. in den Veranstaltungsüber-
sichten genannte Fachliteratur.  

Niveaustufe/ Kategorie BA 
Semester Sommer- und Wintersemester 
Semesterlage (Studiensemester) 5. und 6. Semester 
Voraussetzungen für die Teilnahme, 
erforderliche Vorkenntnisse 

bestandene Module SW.1.304 und SW.1.308 
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Voraussetzungen für die Vergabe von Leis-
tungspunkten (Klausur, Referat…) 

SP – 120 Min/AP je nach Angebot 
 
Hinweis: Angesichts der Themenvielfalt wer-
den nicht in jedem Semester die gleichen 
Themen zur Prüfung angeboten. Sollte eine 
Prüfungsleistung in einem Teil nicht bestan-
den worden sein, ist für die Wiederholungs-
prüfung im Folgesemester eines der dann an-
gebotenen (ggf. anderen) Themen zu wählen 
und die zugehörige Prüfungsleistung abzule-
gen. 

Leistungspunkte (ECTS credits) 6 ECTS 
Arbeitsaufwand (Workload) in: 

- Präsenzstunden (SWS) und 
- Selbststudium (h) 

180 h 
4 SWS (60 h) 
120 h 

Verwendbarkeit des Moduls Bachelorstudiengang Soziale Arbeit 
Häufigkeit des Angebots des Moduls jährlich 
Dauer des Moduls 2 Semester 
Veranstaltungsort siehe Vorlesungsverzeichnis  
Veranstaltungszeit siehe Vorlesungsverzeichnis  
Veranstaltungssprache(n) Deutsch oder Englisch 

Stand der Modulbeschreibung: März 2026 
  




